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Liebe Geschwister und Freunde, 
 

Ein heisser Sommer 
 

Für manch einen ist diese Überschrift nicht ganz 

nach zu vollziehen. Gerade im Monat August soll 

es hier nicht immer so warm oder heiss gewesen 

sein. Durch die verschiedenen Dienste in den 
Monaten Juli und August, hat es mich immer in 

die heissen Zonen, aber auch zu heissen Diensten 

verschlagen. 
 

Zunächst war ich im Juli für 2 Wochen mit Jakob 

Damkani aus Israel in Österreich, der Schweiz und 

vorwiegend in Süddeutschland als Übersetzer  

unterwegs. Es waren wieder sehr ermutigende, 
aber auch herausfordernde Botschaften, die es 

hier zu übersetzen galt. Die Resonanz war immer 

wieder sehr stark und hat viele Geschwister 
ermutigt den Weg weiter zu gehen und auch ein 

Licht für das auserwählte Volk Gottes zu sein.  
 

Nur wenige Tage nach diesem Einsatz durfte ich 

bei einer Evangelisation in Greifswald, ganz im 

Osten Deutschlands dienen. Im Rahmen der AVC-

Veranstaltung `Europa braucht Christus´ fanden 

zeitgleich drei Evangelisationen in dieser Region 
und drei im Ruhrgebiet statt. Evangelisation in 

Deutschland ist immer wieder eine neue 

Herausforderung. Auf der Strasse gab es immer 

wieder interessante Gespräche. Der Einsatz hat 

mir einmal mehr bewiesen, dass unser Land noch 

viel Gebet braucht, um die harten Herzen zu 

erreichen. 
 

Der Einsatz und die entsprechende 

Opferbereitschaft so mancher Geschwister wie 

auch einer lieben Familie, die dort in einer 

Gemeinde dient, haben mich sehr berührt. Unter 

schwierigen Bedingungen investieren sie wirklich 
ihr Leben ins Reich Gottes. Lasst uns im Gebet, 

gerade auch für unsere Geschwister in diesen 

Regionen beten und so wie Johannes der Täufer 

den Weg bahnen. Da muss noch viel geebnet 

werden.  
 

Dann ging es nach ganz kurzer Pause von einem 
Tag weiter nach Rumänien. Während es nun in 

Deutschland kühler wurde, hatten wir dort wieder 

regelmässig Temperaturen von etwa 35°.  
 

Zunächst galt es auf einer Hochzeit, zu der neben 

uns etwa 35 Gäste aus Deutschland angereist 
sind, zu predigen. Diesen Dienst teilte ich mir mit 

einem rumänischen Bruder, der auch die Trauung 

vollzog. Dem Brautpaar war es wichtig, gerade die 

nicht glaubenden Gäste mit dem Wort Gottes 

anzusprechen. Dies schien sehr gelungen zu sein, 

wie mir das Brautpaar später bestätigte.  
 

Ansonsten durfte ich noch in verschiedenen 

Gemeinden dienen, wobei eine Einladung, gemäss 

den dortigen Geschwistern, einem Wunder glich. 

Ein Pastor, der sonst keine Fremden einlädt, tat 

dies relativ spontan. Nach meinen ersten 
Einsätzen vor 18 und 19 Jahren in Rumänien, 

meinte ich eine gewisse geistliche Veränderung zu 

verspüren. Mit der Öffnung der Grenzen vor 20 

Jahren, kamen auch die weniger guten Dinge, wie 

Materialismus und dergleichen ins Land. In den 
Städten scheint es den Menschen heute materiell 

besser zu gehen als früher, wobei sich auf dem 
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Land in manchen Regionen nicht so viel verändert 

hat. Dennoch findet man gerade dort oft starken 

Glauben.  

Je länger je mehr scheint mir, auch aufgrund der 

verschiedenen Auslandseinsätze in den 

vergangenen Jahren, eine bestimmte Verbindung 
zwischen dem biblischen Glauben und materiellen 

Dingen und Philosophien zu bestehen. Gewisse 

Dinge des Lebens lassen sich käuflich erwerben. 

Die Beziehung zu unserem Gott ist nicht käuflich 

oder zu erarbeiten. Für diese Beziehung erwartet 
Er nicht mehr und nicht weniger als unser Leben.  

 

Der Einsatz in Rumänien war auch von einer 

feinen Gemeinschaft des ganzen Teams geprägt. 

Wir waren mit insgesamt 8 Personen von hier 
dorthin gereist. Auch in den Gottesdiensten 

wurde eine starke Einheit unter uns offenbar. 

Auch wenn es eine lange und heisse Reise war, es 

hat sich gelohnt. Die Rückmeldungen waren 

immer wieder sehr positiv. Wir haben unseren Teil 

und der Herr hat Seinen Teil beigetragen. Nun war 
der August fast schon vorbei. 

 

Unterstützung - Aufbau Ost 

 

Liebe Geschwister, auf der Vorderseite hatte ich 
schon eine Familie, die dort im Osten dient 

angesprochen. Sie sind mit ihren drei Kindern dort 

missionarisch im Einsatz und geben wirklich alles. 

Ich konnte sie noch vor der Evangelisation 

besuchen und einen kleinen Einblick in ihre Arbeit 
bekommen. Immer wieder habe ich über ihren 

Einsatz gestaunt. Gleichzeitig war ich ab und zu 

etwas beschämt über die Möglichkeiten, die wir 

hier haben und oft nicht nutzen. Als Familie haben 

sie gerade so ihr Auskommen. Jeder Euro muss 

umgedreht werden, bevor er ausgegeben wird. Es 

ist mir heute ein grosses Anliegen, da wir das als 

Dienst nicht alleine machen können, 30 

Geschwister zu finden, die bereit sind für die 
nächsten 18 Monate pro Monat 10 bis 20 € für 

diese Familie zu investieren. Jeder Euro der hier 

gegeben wird, kommt dem Einkommen dieser 

Familie zu Gute. Lasst eure Herzen für diese 18 

Monate erweichen und seid grosszügig. Sie und 
die Menschen dort im Osten sind diesen kleinen 

Beitrag, auf den Einzelnen bezogen, ganz 

bestimmt wert. Gerne könnt ihr euch bei uns 

melden oder einen regelmässigen Beitrag, für 

zunächst 18 Monate auf das dafür vorgesehene 
Konto 15 6901 013  BLZ 651 915 00 bei der 

Volksbank Tettnang (Kontoinhaber:  Christus ist 

Leben e.V. - Kennwort: Aufbau Ost) überweisen.  

 

Evangelistische CD 

 
Bereits im Frühjahr durfte ich beim Missionswerk 

`Stimme des Glaubens´ in Konstanz eine 

evangelistische CD aufnehmen. Die beiden Titel 

`Niederlage oder Sieg´ und `Der Weg zum Sieg´ 

sind darauf zu finden. Der Gesamttitel der CD 
lautet `Was wirklich zählt´. Dieser Titel scheint 

immer aktuell zu sein. 

 

Gerne kann diese CD (soviel ihr benötigt oder 

weiter geben wollt) bei uns oder direkt beim 
Missionswerk `Stimme des Glaubens´ in Konstanz 

bestellt werden.  

  

Liebe Geschwister, die Zeiten werden nicht einfacher. Das soll uns aber nicht wie das Kaninchen vor der 

Schlange erschrecken lassen, sondern uns ermutigen, den guten Kampf des Glaubens noch intensiver zu 
kämpfen. Im Gegensatz zu vielen Christen schläft der Feind nicht. Doch mit unserem Gott, in der Tiefe 

unserer Herzen, sind wir auf der Seite des Stärkeren. Es lohnt sich allemal eine tiefe Beziehung mit IHM 

einzugehen, sich IHM ganz hinzugeben und auch noch wesentlich mehr unseres Lebens in Sein Reich zu 

investieren. Gemeinsam sind wir stark, denn der, der in uns ist, ist stärker als der in der Welt. Somit sind wir 

als echte Kinder Gottes stärker als die Welt und ihre Machenschaften.  
 

Vielen Dank für jedes Engagement, vor allem für jedes einzelne Gebet. Wir sind sehr dankbar und froh, dass 

es euch gibt und wir zusammen an und in Seinem Reich bauen dürfen. 

 

 
Euer/dein 

 

 

 

 

     Matthias Allgaier 
 

Denkt an die Evangelisationsmöglich-

keiten auch mittels der CD. Dürfen wir 

den Menschen den grösstmöglichen 

SIEG ihres Lebens vorenthalten. Lasst 

die Menschen wissen 

`Was wirklich zählt´. 

Gerne senden wir eine oder auch 

mehrere CDs zu. 


